
 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B,  2. Bezirksklasse B im Schach , 9. Runde am 01.04.2012 

                  
      (Bericht von Günter Schmidt) 

 

Schach-Eichen nutzen Aufstiegschancen nicht  
 
In der 1. Landesklasse spielte die Eiche beim 
Lokalrivalen TSV IFA Chemnitz im Sportkomplex 
Eubaer Straße. Beide Mannschaften traten in 
Stammaufstellung an. Die Eiche wartete auf einen 
Ausrutscher des bisherigen ungeschlagenen 
Spitzenreiters SC ´90 Niesky. Dann würden 
allerdings 6,5 Punkte zum Aufstieg in die 
Sachsenliga benötigt. Das verlangte auf allen 
Brettern volles Risiko. Die Partien liefen dann 
tatsächlich gut an. Doch während Stefan Ullmann 
und Günter Schmidt sukzessive Vorteile zum 
Partiegewinn umsetzen konnten, gelang dies an 
den anderen Brettern nicht. Obwohl alle solide bis 
besser standen und Remisen ablehnten, kippten 
einige Partien. Die „Halben“ von Florian Fuchs, 
Ulli Kötzsch und Jörg Albert reichten dann nicht 
einmal mehr zur Teilung der Mannschaftspunkte. 
Der 4,5 zu 3,5 Verlust schmerzt aber besonders, 
da Niesky tatsächlich seinen Wettkampf verlor – 
so jedoch nicht mehr von der Tabellenspitze 
verdrängt werden  konnte.  

                 Stefan Ullmann  

Die junge Eiche-Mannschaft versteht nun dieses Spieljahr auch als Lehrjahr. Der Aufstieg 
ist für 2012/13 das erklärte Ziel. 
 
Eiche II empfing den TSV Fortschritt Mittweida 1949 in der Reichenbrander Brauerei in 
ähnlicher Tabellenkonstellation. Ein hoher Sieg könnte bei einem Ausrutscher von IFA II 
und evtl. geringerer Punkteausbeute der SG Blumenau an diesem letzten Spieltag zum 
Aufstieg in die 2.Landesklasse reichen. IFA II verlor tatsächlich. Blumenau holte 5,5 
Zähler. Die Zweite der Eiche hätte also 6 Punkte gebraucht. Aber das gelang trotz der 
Siege von Janek Weißpflog und Rolf Romanowski nicht, da diese lediglich durch vier 
Remisen ergänzt wurden. Eiche II musste sich mit einem 4 zu 4 Unentschieden zufrieden 
geben.  
 
Eiche III spielte im letzten Mannschaftskampf auswärts beim SK 1958 Geringswalde. Ein 
Umsturz in der Tabelle war nicht mehr zu erwarten. So erzielte die Dritte der Eiche gegen 
den Tabellenfünften mit einem Sieg von Hendrik Gronloh bei sechs Remisen und einer 
Niederlage ein 4 zu 4 Unentschieden. 
 
Fazit: in der letzten Punktspielrunde konnten Eiche I mit der „Brechstange“ und Eiche II 
betreffs des Aufstiegs nichts mehr ausrichten. Die Chancen wurden vorher vergeben. 
In der 1.Landesklasse war Niesky doch souverän - hatte Brettpunkte als Reserve.  
In der Bezirksliga waren die Niederlagen gegen gleich zwei Mitkonkurrenten misslich. 
Eiche III kann mit dem Ergebnis in der 2. Bezirksklasse zufrieden sein – vor allem unter 
Berücksichtigung, dass nicht immer mit der stärksten Besetzung angetreten werden 
konnte - und öfters Spieler aufrücken mussten.  


